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	Achtest du darauf, dass es nicht nur deinem Körper, sondern auch deiner Seele gut geht?

	Gehst du achtsam mit deinen eigenen Ressourcen um? 
	Was würdest du jmd raten, der sich ausgebrannt fühlt?

	Hast du genug Gelassenheit, um etwas Unperfektes sein zu lassen?
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	Gibst du deinem Körper die Bewegegung nach der er verlangt?
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	Glaubst du an dich selbst?
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